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Zwischenbilanz: Ein Jahr Fernsteuerungslösung e*Nergy im Stromnetz Berlin 

 
Erfolgreiches Pilotprojekt: Sichere Übertragung der 
Steuerungssignale im Stromnetz Berlin mit e*Message 
 
 
Berlin, 20. Oktober 2015: Das Pilotprojekt zur Einführung der Fern-
steuerungslösung e*Nergy im Stromnetz Berlin verlief erfolgreich. 
Die M2M-Lösung, gemeinsam entwickelt vom Berliner Mobilfunk-
netzbetreiber e*Message Wireless Information Services Deutsch-
land GmbH, Bosch Software Innovations GmbH und Stromnetz Ber-
lin, sorgt seit September 2014 für die sichere Übertragung der 
Steuerungssignale in einem Teil des Hauptstadt-Stromnetzes. Seit 
August 2015 befindet sich die Lösung im Roll-out für das gesamte 
Stromnetz Berlin und weckt bundesweit Interesse. 
 
Die Energiewende und ihre realistische Umsetzung stellen die Energie-
branche vor enorme Herausforderungen. Zur Sicherstellung der Strom-
netzstabilität müssen Energieversorger dezentrale Energieverbrauchs- 
und Energieerzeugungsanwendungen fernsteuern. Im Pilotprojekt zur 
Einführung der Fernsteuerungslösung e*Nergy hat die Stromnetz Berlin 
GmbH im September das neue Umspannwerk Britz (Neukölln) in Betrieb 
genommen, um zunächst die Versorgungsqualität von rund 26.000 
Haushalts- und Gewerbekunden im Ortsteil Britz zu verbessern. „Das 
Pilotprojekt hat alle Ziele erreicht und unsere Anforderungen voll erfüllt“, 
bilanziert Thomas Röstel, Leiter Asset Strategie bei Stromnetz Berlin. 
„Seit August 2015 sind wir deshalb bereits dabei, e*Nergy als Standard-
Steuerungslösung im gesamten Stadtgebiet umzusetzen.“ 
 
„e*Nergy ist ein Baustein der neuen, intelligenten Stromnetze. Die Fern-
steuerungslösung ist zuverlässig, manipulationssicher und effizient“, 
sagt Dr. Dietmar Gollnick, Geschäftsführer des Berliner Mobilfunknetz-
betreibers e*Message W.I.S. Deutschland GmbH. Gemeinsam mit dem 
Berliner Projektpartner Bosch Software Innovations GmbH und Strom-
netz Berlin hat e*Message die Lösung gezielt zur Fernsteuerung von 
Verbrauchs- und Erzeugungseinrichtungen in modernen Energieanlagen 
entwickelt. e*Nergy basiert auf Europas größtem Sicherheitsfunknetz, 
das e*Message unterhält: ein von öffentlichen Netzen unabhängiges, 
satellitengestütztes Funknetz mit rund 800 Sendestationen in ganz 
Deutschland. Dieses Funknetz dient der schnellen mobilen Benachrich-
tigung von Service-, Einsatz- und Hilfskräften in ganz Deutschland. 
 
e*Nergy ist Vorreiter auf dem Gebiet funkbasierter Steuerungstechnik 
und erreicht aufgrund der leistungsstarken Sendeinfrastruktur zuverläs-
sig alle Berliner Haushalte. Mit e*Nergy werden Anlagengruppen ge-
steuert sowie ein- oder ausgeschaltet und einzelne Elemente stufenwei-
se reguliert. Anforderungen, mit der sich Energieversorger und Verteil-
netzbetreiber in ganz Deutschland auf dem Weg zu den intelligenten 
Stromnetzen und letztlich zur „Smart City“ befassen müssen.  
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Der Hybrid-Ansatz macht e*Nergy so effizient und flexibel einsatzfähig: 
Die Fernsteuerungslösung kann eigenständig installiert werden, aber 
auch als integraler Bestandteil des neuen, intelligenten Stromzähler-
messsystems (Smart Meter Gateway) eingesetzt werden. Dieser hybride 
Technologieansatz entspricht dem aktuellen Gesetzentwurf des Bun-
desministeriums für Wirtschaft und Energie (BMWi), der speziell zur 
Steigerung von Leistungsstärke und Zuverlässigkeit der intelligenten 
Stromnetze unterschiedliche Kommunikationswege und -lösungen zu-
lässt. Vorteil e*Nergy: Das System ist bereits verfügbar und einsatzfähig. 
 
„Seit einem Jahr sorgt e*Nergy jetzt zuverlässig für eine effiziente Fern-
steuerung von EEG-Anlagen, Wärmepumpen, Nachtspeicherheizungen 
und nicht öffentlicher Straßenbeleuchtung in einem Teil Berlins“, sagt Dr. 
Dietmar Gollnick. Das sorgt bundesweit für Interesse. „Wir führen bereits 
einige aussichtsreiche Gespräche mit Verteilnetzbetreibern in ganz 
Deutschland.“  
 
Das Zukunftspotenzial von e*Nergy wurde auch bereits prämiert: Im 
Dezember 2014 wurde e*Message für die Entwicklung der Steuerungs-
lösung mit dem Innnovationspreis Berlin Brandenburg ausgezeichnet. 
 
 
Über e*Message: 
 
Die e*Message Wireless Information Services GmbH (e*Message Europe) ist Betreiber 
von Europas größtem Sicherheitsfunknetz. Als einer der vier Mobilfunknetzbetreiber im 
deutschen Markt unterhält e*Message ein von öffentlichen Netzen unabhängiges, satelli-
tengestütztes Funknetz mit rund 800 Sendestationen in ganz Deutschland. e*Message 
bietet spezialisierte Messaging-Dienste in den Schwerpunktthemen Sicherheit, Mobile 
Organisationslösungen und Integrierte Lösungen an. Damit können Einzelpersonen und 
Personengruppen (z. B. Ärzte, Behörden, Feuerwehr, Winterdienste, Servicekräfte) 
durch digitale Endgeräte zuverlässig, schnell und zielgenau benachrichtigt, gewarnt und 
alarmiert werden. Im Dezember 1999 gegründet, hat e*Message im Jahr 2000 die Funk-
rufaktivitäten der Deutschen Telekom sowie der France Télécom übernommen und 
ständig weiterentwickelt. Die Betriebszentralen der Unternehmensgruppe befinden sich 
in Berlin und in Paris. (www.emessage.de) 
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